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1. Sei n ∈ N. Stellen Sie cos(nx) und sin((n+1)x)
sinx

als Polynome in cosx dar:

Tn(cos(x)) = cos(nx)

Un(cos(x)) =
sin((n+ 1)x)

sin(x)
.

Geben Sie geschlossene Ausdrücke für die erzeugenden Funktionen

∞
∑

n=0

Tn(cos(x))z
n und

∞
∑

n=0

Un(cos(x))z
n

an.

2. Sei

f(z) =

∞
∑

n=0

anz
n

eine Potenzreihe mit Konvergenzradius R > 0. Sie |z0| < R. Durch Umordnen erhal-
ten Sie eine Potenzreihe mit Entwicklungspunkt z0

∞
∑

n=0

bn(z − z0)
n

mit

bn =
∞
∑

k=n

(

k

n

)

akz
k−n
0 .

Zeigen Sie, dass diese Potenzreihe einen Konvergenzradius ≥ R− |z0| hat.

3. Sei

f(z) =
∞
∑

n=0

anz
n

eine Potenzreihe mit nicht negativen Koeffizienten und Konvergenzradius R > 0. Sei
0 < z0 < R. Zeigen Sie dass dann in Beispiel 2 der Konvergenzradius der umgeord-
neten Reihe gleich R− z0 ist.

4. Welche Funktionen werden durch die Potenzreihen
∞
∑

n=0

z3n+1

3n+ 1
,

∞
∑

n=0

(−1)n
z4n+1

(4n+ 1)!

dargestellt?

5. Zeigen Sie, dass die Menge (Hamiltonsche Quaternionen)

H =

{(

w −z
z w

)

| z, w ∈ C

}

mit der Matrizenaddition und -multiplikation ein Schiefkörper ist (ein Schiefkörper
besitzt alle Eigenschaften eines Körpers mit Ausnahme der Kommutativität der Mul-
tiplikation).


